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DIE VERWALTUNG INFORMIERT

COVID-19 Antigen Schnelltesung in Hagnau 
am Bodensee 
Bedarfsorientiert werden an folgenden Standorten Testungen 
vorgenommen: 
Testzentrum Hagnau, Talhof 1, 88709 Hagnau a. B.
Testzentrum Hagnau, Parkplatz Strandweg, 88709 Hagnau a. B. 

Konzipiert ist das Testzentrum im Talhof als sogenanntes „Dri-
ve-In“-Testzentrum, d.h. der Test erfolgt kontaktlos, egal ob die 
Personen mit dem Fahrrad, dem Motorrad oder dem Pkw durch 
die Teststation fahren. 
Ein weiteres Testzentrum befi ndet sich auf dem Parkplatz im 
Strandweg, das fußläufi g zu erreichen ist. 
Getestet wird an beiden Hagnauer Standorten ausschließlich 
mit Termin, der über eine Online-Plattform vereinbart wird 
(www.testzentrum-hagnau.de). 
Das Ergebnis wird in der Regel 15-30 Minuten nach dem Test per 
E-Mail mitgeteilt. 
Alle Tests werden für die Bürgerinnen und Bürger kostenfrei 
durchgeführt. 
  
Testzentrum Hagnau 
www.testzentrum-hagnau.de 
Tel. +49 7532 4949930 

  
 

„Auf zum neuen Ufer! Gemeinsam Hagnau 
gestalten!“ 
Anmeldung: Informationsspaziergänge am Gelände „rund um 
die Schiff slandestelle“ in Hagnau am 09. und 11. August 2021 
mit Bürgermeister Volker Frede und Planern 
Wie letzte Woche angekündigt, fi nden am Montag, den 09. August 
2021 und am Mittwoch, den 11. August 2021 von 18:30 Uhr bis 
ca. 19:30 Uhr gemeinsame Spaziergänge am Gelände „rund um die 
Schiff slandestelle“ mit Herrn Bürgermeister Frede, Herrn Reckmann 
vom Ingenieurbüro Reckmann und Herrn Fregin vom Landschafts-
architektenbüro plan be statt. Zusammen werden wir an beiden 
Terminen auf die eingebrachten Hinweise aus der Bürgerbeteiligung 
eingehen und uns anschauen, wie diese in den aktuellen Stand der 
Planung eingefl ossen sind. Nutzen Sie die Möglichkeit und kommen 
Sie direkt mit Herrn Bürgermeister Frede und den Planern zum Pro-
jekt ins Gespräch und stellen Sie Ihre Fragen. 
Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung zu den Spaziergängen unter 
https://eveeno.com/Spaziergang bis jeweils einen Tag vor der Ver-
anstaltung entgegen. Alternativ ist auch eine telefonische Anmel-
dung unter 07531 / 365 92 30 zu den Spaziergängen möglich. 
Die Spaziergänge werden auch bei wechselhaftem Wetter und Re-
gen stattfi nden. Sollte das Wetter aufgrund von Gewittern keine Spa-
ziergänge zulassen, geben wir Ihnen am Tag der Veranstaltung per 
Mail bis ca. 15:00 Uhr Bescheid. 

Wir freuen uns darauf, vor Ort mit Ihnen in Austausch zu kommen. 
  
 
Bericht aus der öff entlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 20. Juli 2021 
1. Bericht des Bürgermeisters 
Information über eine Polizeikontrolle in der Fußgängerzone/
Seestraße am 29. Juni 2021 
Der Bürgermeister berichtete, dass das Polizeirevier Überlingen am 
29. Juni 2021 im Hinblick auf das Fahrverbot für Radfahrer in der Fuß-
gängerzone/Seestraße kontrollierte. 22 Verwarnungen mit jeweils 

einem Bußgeld in Höhe von 15 Euro wurden aufgenommen. Ledig-
lich 2 Personen zeigten sich einsichtig. Trotz Erklärung der Polizei, 
dass die Kontrolle aufgrund der Häufung von Unfällen durchgeführt 
wird, wurde hierfür kein Verständnis gezeigt. Die Beschilderung ist 
nach Rückmeldung der Polizei deutlich angebracht und zeigt ein-
deutig, dass das Radfahren in der Fußgängerzone verboten ist. 
  
Aktuelles zu Corona – „Impfen vor den Sommerferien“ 
Der Bürgermeister teilte mit, dass in Baden-Württemberg bis ein-
schließlich 19. Juli 2021 46,7% der Impfberechtigten vollständig 
geimpft wurden, auf Bundesebene wurden bislang ebenfalls 46,7% 
vollständig geimpft. Er verwies auf die beginnende Aktion in Ba-
den-Württemberg „Impfen vor den Sommerferien“. Hierbei können 
Impfungen ohne vorherige Terminvereinbarung erfolgen. Mehr In-
formationen erhält man unter www.dranbleiben-bw.de. 
  
LED-Straßenbeleuchtung 
Der Bürgermeister gab bekannt, dass der Austausch der Antikleuch-
ten nun erfolgt ist. Somit sind alle Straßenleuchten im Dorf mit 
LED-Technik ausgestattet. Bedingt durch Insolvenz eines Zulieferers 
kam es zu Verzögerungen. 
  
2. Bekanntgabe von nichtöff entlichen Beschlüssen des Gemein-
derates 
Der Bürgermeister gab folgenden nichtöff entlichen Beschlüsse vom 
20.07.2021 bekannt: 
1.  Der Gemeinderat hat eine unbefristete Beschäftigung auf BGB 

Minijob-Basis mit 10,25 Stunden/Woche im Bereich Service-Team 
beschlossen. 

2.  Der Gemeinderat hat eine unbefristete Aufstockung einer Stelle 
im Kinderhaus von 80% auf 100% zum 01.09.2021 beschlossen. 

  
3. „Erneuerung der Beschallungstechnik im Gwandhaus 2021 
Die Beschallung des Gwandhauses ist mittlerweile über 20 Jahre 
alt und vieles ist nicht mehr zeitgemäß und wird notdürftig ausge-
tauscht und angepasst. Außerdem gibt es aktuell keinen laufenden 
Support für die alte Technik und die Möglichkeiten der spontanen 
Erweiterungen sind kaum vorhanden. Aufgrund der derzeitigen Si-
tuation, Covid-19, wird regelmäßig ein Konferenzsystem gemietet, 
welches übergangsweise funktioniert, allerdings nicht auf Dauer ge-
eignet ist. Aufgrund der komplizierten Handhabe der Technik, des 
Alters, der teilweise eingeschränkten Funktionstüchtigkeit sowie des 
Fehlens eines sinnvollen Konferenzsystems ist es nun notwendig, 
insgesamt ein neues System zu installieren. Die Anforderungen wur-
den auch mit den Vereinen und anderen Nutzern abgestimmt. Die 
Installation der gesamten Technik sollte über die Sommerferien er-
folgen. Sie soll komplett umgesetzt werden und nicht wie ursprüng-
lich vorgesehen über zwei Jahre verteilt. 
  
Einstimmig erfolgte folgender Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Neuanschaff ung der Beschallungs-
technik im Gwandhaus sowie der Anschaff ung eines portablen, 
drahtlosen Konferenzsystems zu und vergibt den Auftrag an das 
Unternehmen B.Light Veranstaltungen eK. als günstigsten Anbieter. 
  
4. Freiwillige Feuerwehr Hagnau am Bodensee - Anschaff ung 
von 4 Digitalfunkgeräten für die Fahrzeuge und das Feuerwehr-
haus 
Da bereits nahezu alle Hilfsorganisationen, wie z. B. Polizei oder THW, 
von Analogfunk auf Digitalfunk umgestellt haben, soll nun auch die 
Feuerwehr in Zukunft mit Digitalfunk arbeiten. Der Vorteil des Digi-
talfunks ist, dass es sowohl eine wesentlich bessere Netzabdeckung 
gibt als auch die Kommunikation qualitativ wesentlich verbessert 
wird. Des Weiteren konnten Erfahrung von anderen Behörden und 
Organisationen belegen, dass es beim Betrieb des Digitalfunks auch 
kaum Probleme mit Funklöchern gibt. 
Nach derzeitigem Sachstand wird außerdem zum Ende des Jahres 
2023 der Support des Analogfunks vollständig eingestellt. Für die 
Gemeinde Hagnau am Bodensee wurden nun vier Endgeräte aus-
geschrieben. Für die Anschaff ung wurde von der Verwaltung bereits 
ein Zuschuss im Rahmen der Fachförderung Z-Feu beantragt und 
in Höhe von insgesamt 1.800 Euro bewilligt. Die Digitalfunkgeräte 
sind für den HLF 10/6 (Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug), den LF 
8 (Löschgruppenfahrzeug), für das Feuerwehr-Gerätehaus sowie als 


